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Maibaum-Wache am 8. April 2024 

 

Für unsere geplante Maibaumwache 

am 08.04.2024 brauchen/suchen wir 

alle Nachteulen und Frühaufsteher, 

die einfach nur versuchen bis 

morgens durchzuhalten. Natürlich 

gibt’s auch einiges zu tun, weil 

hereinströmende „Gäste“ auch 

bewirtet werden wollen. (Ich denke 

da an meine Generation, als wir noch 

für den Burschenverein und beim 

Dirndlkranzl die Bar gemacht haben. Wir könnens bestimmt 

noch, auch wenn heute die Mischgetränke anders heißen und 

eine andere Rezeptur haben). Auch wenn Ihr nur ein paar 

Stunden dabei sein könnt, hilft uns das schon für unser 

Projekt Maibaumwach. Wir 

freuen uns über Eure Mithilfe. 

 

Für alle die vor 5 Jahren dabei 

waren ist diese Wachnacht in 

guter Erinnerung geblieben. 

 

Viele Gäste durften wir begrüßen 

und bewirten. Die lange Nacht 

haben wir uns mit Nogln, 

Kartenspuin und Kontrollgängen 

verkürzt. Heid hoasts no: Wost as 

no? War des lustig! 

 

 

 

 

Wir brauchen Euch alle! Haltet Euch 

den Termin schon mal frei! 

 

 

 

Weitere Einzelheiten in den folgenden Newslettern!  

nächste Termine: 

 

 

 

 

 

Stammtisch: Der 

nächste Stammtisch findet 

am 20.3.2024 um 18:30 

Uhr im BelPaese statt.  

 

 

Vorankündigung  

Bleame & Gmias 
 

11. Mai 2024 von  

10 bis 14 Uhr 

 

Überlegt Euch schon mal 

was Ihr anbieten wollt, 

welche Stauden geteilt 

werden müssen usw. Auch 

Zimmerpflanzen wurden 

die letzten Jahre gerne 

getauscht. 

 

Jahreshaupt-

versammlung 
 

Termin vormerken: 

am 26. April 2024, 19 Uhr 

Ort: Anstoss 

 

Nähere Infos auf Seite 3 
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Vortrag 

Thorsten 

Thron 

Großer Andrang beim Neuwirt in 

Oberpframmern.  

Etwa 60 Personen folgten am 16. Februar 

dem spannenden Vortrag des Tomaten-

spezialisten Thorsten Thron – bekannt aus 

dem Umweltgarten Neubiberg und seiner 

Leidenschaft für Tomaten. 

 

Vor allem der Erhalt alter Sorten u.a. auch als Erhalt 

unseres Kulturguts, ist sein Steckenpferd. Mit 920 

Sorten, die er sein Eigen nennt, ist er ein Experte mit 

großem Fachwissen.  

Die Tomaten aus dem Supermarkt sind laut ihm zwar 

ertragreich, benötigen aber Unmengen an Wasser und 

sind nicht samenfest.  Aufgrund klimatischer 

Veränderungen ist eine genetische Vielfalt (wie es sie 

bei den alten Sorten gibt) unabdingbar. Auch 

gesundheitliche Aspekte sprechen für die alten Sorten. 

Diese haben sehr viel mehr Mineralstoffe und 

Antioxidantien als die Supermarktvariante. 

 

Es gab jede Menge Tipps, von der Anzucht, über Erde, 

Topfgrößen, Gießen, Saatgutgewinnung, Krankheiten 

uvm.  

Der Experte hat letztes Jahr nur 6 x seine Tomaten 

gegossen. Das sorgte im Saal vom Neuwirt für großes 

Raunen. 

 

Alle haben viel dazu gelernt, es war ein 

kurzweiliger und interessanter Vortrag. 

Am Ende der Veranstaltung 

konnte man sogar noch 

einige seiner alten Sorten günstig 

käuflich erwerben.  

Online-Seminar Wildbienen 

Wussten Sie, dass 75 % aller 

Wildbienen im Boden nisten? Ein 

kostenloses Onlineseminar zum 

Thema „Wildbienen“ mit dieser 

und noch jeder Menge anderer 

wertvoller Informationen findet am 

7. März ab 18.00 Uhr statt. Nähere 

Infos und Anmeldung über die 

Seite vom Landesverband.  

www.gartenbauvereine.org 
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Gartenstunde 
 

 

Es haben sich bereits drei Gärtnerinnen bereit erklärt ihre 

Gartentür für uns aufzumachen. Wir dürfen uns Gärten in der 

Glonner Strasse, Münchner Strasse und Lerchenweg ansehen. 

Dürfen wir noch mit einem weiteren Garten in diesen 

Ortsbereichen rechnen? Dann würde es einen schönen 

Rundgang durch Pframmern ergeben. Trauts Euch und meldet 

Euch bei uns! 

 

 

 

 

Jahreshauptversammlung 
 

Die nächste Jahreshauptversammlung findet am 26. April 2024 um 19.00 Uhr im Anstoss statt.  

 

Bei der nächsten Jahreshauptversammlung müssen wir noch 

einmal über unsere Satzung abstimmen. Das Registergericht hat 

uns unsere Satzungsänderung in der vorgelegten Form 

abgelehnt. Es sind zu viele Änderungen enthalten. Es wurde uns 

empfohlen eine SATZUNGSNEUFASSUNG zu erstellen. Also 

wundert Euch nicht wenn Ihr demnächst zusammen mit Eurer 

Einladung zur JHV wieder Satzungsunterlagen zugeschickt 

bekommt. 

 

 

Wir dürfen uns auf Peter Gasteiger als Referenten freuen. Er hält uns den Vortrag: Heil- und 

Nutzpflanzen aus dem Klostergarten. Dabei wird er auch die Anzucht von Kräutern und neue 

Herausforderungen des Klimawandels berücksichtigen.  

 

Wie wir ihn alle kennen wird es ein humorvoller Vortrag. Er hat uns schon versprochen sein 

beliebtes Brot und Käse mitzubringen und zum Verkauf anzubieten. 

 

 

 

 

 

 

 

Bodenuntersuchung:  

Kostenlosen Bodentest bietet die Firma Cuxin vom 1.3.2024 – 30.4.2024 an. Nur 

das Porto für die eingeschickte Bodenprobe muss übernommen werden. Die 

Ergebnisse der Analyse mit Tipps zur passenden Bodenpflege erhält man im  

 

Kostenloser Obstbaumschnittkurs beim GBV Vaterstetten 

 
Treffpunkt Samstag 9.3.2024 um 14:00 Uhr im Gasthaus Huber (Purfinger Wirt „Zum 

Haberer“). Dort erwartet Baumwart Stefan Ruoff die Gruppe. Anschließend geht es an die 

Streuobstanlage am Lindsee.  
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Kostenloser Bodentest 
 
Einen kostenlosen Bodentest bietet die Firma Cuxin vom 1. März 2024 – 30. April 2024 an. Nur 

das Porto für die eingeschickte Bodenprobe muss übernommen werden. Die Ergebnisse 

der Analyse mit Tipps zur passenden Bodenpflege erhält man im 

nächsten Fachmarkt. z.B. bei Gärtnerei Kellerer in Assling, Festl & 

Kinshofer Lagerhaus Poing uvm. 

 

Unter:  www.cuxin-dcm.de/bodentestaktion findet man alle 

weiteren Informationen und den Fragebogen, der der Probe 

beigefügt werden soll. 
 

 

 

 

Schnitthinweise im März 

 
Sträucher die im Frühjahr blühen, haben ihre Knospen bereits im 

Vorjahr angelegt. Sie werden deshalb immer erst nach der Blütezeit 

geschnitten. Dafür nimmt man etwa alle drei Jahre die ältesten, 

mittlerweile blühfaul gewordenen Äste ganz unten in Bodennähe 

und Zweigpartien heraus. Dann haben die Jungtriebe wieder Platz.  

 

Vor allem schnell wachsende Arten wie Forsythie, Zier-

Johannisbeeren, Spiersträucher und Duftjasmin werden regelmäßig 

ausgelichtet. Dagegen langsam wachsende Frühlingsblüher wie Magnolie, 

Seidelbast, Zierkirsche und Felsenbirne werden möglichst nicht geschnitten. 

 

Jetzt werden Hortensien zurückgeschnitten. Die Bauern-, Teller-, Samt-, Kletter- und 

Eichblatthortensien nur ganz vereinzelt auslichten oberhalb der ersten gut entwickelten Knospen 

und verblühtes abschneiden. Schneeball- und Rispenhortensien werden ca.  30 cm über dem Boden 

komplett abgeschnitten. Anschließend das Düngen bevorzugt mit Kompost nicht vergessen. 

 

 

 

 

 

 

Bitte beachten, dass von März bis Oktober nur noch ein 

„schonender Form- und Pflegeschnitt bei Hecken, sowie 

Gebüschen und anderen Gehölzen“ erlaubt ist. Die 

Vogerl sind schon auf der Suche nach geeigneten 

Nistplätzen und wir wollen es ihnen ermöglichen, in Ruhe 

ihre Jungen aufzuziehen. Auch für andere Kleintieren 

sind Hecken und Sträucher notwendiger Wohn- und 

Lebensraum.  


